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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
 
Wir haben Besuch am Stoppenberg. Dies ist doch nichts Besonderes, könnte man denken, denn wir werden 
häufig besucht und besichtigt. Doch der aktuelle Besuch ist tatsächlich ein besonderer, denn es 
handelt sich um die Anbahnung einer Schulpartnerschaft mit einer Schule in Irland, genauer 
gesagt mit dem Wesley College in Dublin. Begleitet von zwei Kollegen sind 8 Schülerinnen 
und Schüler in dieser Woche am Stoppenberg und erleben nicht nur den Unterricht, sondern 
natürlich ein Rahmenprogramm, um Land und Leute des Ruhrgebietes kennenzulernen. Frau 
Kemper und Herr Baumgarten betreuen von unserer Seite diesen neuen Schüleraustausch. 
Vielen Dank für die umfangreichen Vorbereitungen! 
 
Wir dürfen froh sein, dass sich mit der irischen Schule der Kreis unserer Schulpartnerschaften im wahrsten Sinne 
des Wortes abgerundet hat, denn nun haben wir endlich einen Austauschpartner, bei dem die erste 
Fremdsprache Englisch im Mittelpunkt steht, obwohl Englisch natürlich auch im Rahmen unserer 
Schulpartnerschaften mit Polen und Finnland eine große Rolle spielt. Für unsere Schülerinnen und Schüler bin 
ich sehr froh, dass wir in den letzten Jahren die Bandbreite der Auslandsaufenthalte vergrößern konnten und 
dabei auf sehr nette und kooperative Partner gestoßen sind. Es ist eine tolle Erfahrung für alle Beteiligten, einen 
solchen Austausch mitzuerleben. Natürlich steht die Sprache im Mittelpunkt einer solchen Unternehmung, aber 
das Kennenlernen und Verstehen auf der persönlichen Ebene ist der eigentliche Gewinn für jeden Einzelnen. 
Auch unsere Kolleginnen und Kollegen profitieren vom „Blick über den Zaun“. Es ist hochinteressant, etwas 
über Schule in anderen Ländern zu erfahren. 
 
Ein besonders schönes Ergebnis der Schulpartnerschaften, die schon eine längere Tradition an unserer Schule 
haben, ist es, dass freundschaftliche Bindungen zwischen den beteiligten Kolleginnen und Kollegen und vielen 
Schülerinnen und Schülern, die an den Austauschprojekten teilgenommen haben, entstanden sind. Diese 
Kontakte reichen oftmals über die eigene Schulzeit hinaus und profitieren natürlich von den modernen 
Kommunikationsmöglichkeiten, die unsere Schülerinnen und Schüler heutzutage selbstverständlich nutzen. 
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 

 
 
 
 

Frühschichten in der Fastenzeit 
Nicht vergessen: Auch in diesem Jahr bieten die Schulseelsorger in der Fastenzeit Frühschichten 
im COM-Gebäude an. „Zug um Zug auf Ostern zu“ heißt es an den folgenden Donnerstagen 
jeweils um 7.20 Uhr: Am 14. Februar, 21. Februar, 28. Februar, 07. März, 14. März und am 
21. März. Anschließend sind die Teilnehmer zu einem leckeren Frühstück eingeladen. 
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Kurzstunden am kommenden Mittwoch! 
Am Mittwoch, 20.02.2013, findet ab 14.00 Uhr eine Mitgliederversammlung der MAV 
statt. An diesem Tag gilt der Kurzstundenplan, der Unterricht endet nach dem 
Mittagessen, der Nachmittag gilt als Studiennachmittag. 
 
 
 
Im Schuljahr 2013/2014 insgesamt 11 Eingangsklassen im Schulzentrum 
Im kommenden Schuljahr starten am Schulzentrum insgesamt 11 Eingangsklassen! Die Sekundarschule richtet 
erneut sieben Klassen 5 ein, bei uns am Gymnasium starten vier Eingangsklassen. Die riesige Zahl an 
Interessenten, die sich an der Sekundarschule angemeldet haben, sind ein Zeichen dafür, dass diese 
Schulneugründung und die Arbeit unserer Kolleginnen und Kollegen mit ihrer Schulleiterin Frau Bohn als voller 
Erfolg gewertet werden. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin auf gute Zusammenarbeit!  
 
Der Berg ruft… Tage religiöser Orientierung in St. Altfrid 
[Bericht von Schulseelsorger Christoph Wichmann] 

 „Am Aschermittwoch ist alles vorbei!“ – so heißt es in einem schönen 
Karnevalsschlager. Für 26 Schüler der EF war dieses „vorbei“ noch einmal 
besonders geprägt. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst in der Aula unseres 
Gymnasiums machten sie sich für zwei Tage und Nächte auf den Weg Richtung 
Essen-Kettwig. Auf einem Berg gelegen – in den letzten Tagen wunderschön 
verschneit – befindet sich dort St. Altfrid, die Jugendbildungsstätte unseres 
Bistums.  
 

Nach einigen Jahren der Pause fanden dort in diesem Jahr wieder – für alle freiwillig Interessierte – die Tage 
religiöser Orientierung (TRO) statt. Es war ein Angebot für die Schüler der EF, die den Beginn der Fastenzeit 
noch einmal anders, intensiver erleben mochten. Es waren spannende zwei Tage mit verschiedenen 
gruppendynamischen Einheiten, heißen Diskussionen und entspannten Abenden 
am Kaminfeuer.  
 
Glaube und Kirche dürfen auch Spaß machen und wenn man Gott, einander und 
sich selbst dabei noch etwas besser kennen lernt, kann das ja nur ein Gewinn sein. 
„Wir können ruhig noch das Wochenende dranhängen“, ein positives Resümee, 
das bei der „Talfahrt“ die Runde machte! 
 
Sponsorenlauf für Haiti: Vielen Dank an alle Aktiven! 

Ein schönes Zeichen der Zusammenarbeit innerhalb des Schulzentrums und mit unseren 
Partnern in Haiti war der Sponsorenlauf am Aschermittwoch. Organisiert von den 
Kolleginnen und Kollegen der Hauptschule für deren Klassen 6 bis 10 schlossen sich die 
Jahrgangsstufen 5 von Sekundarschule und Gymnasium an. Die 
Aussendungsfeier war daher sowohl in der Pfarrkirche St. Nikolaus als 
auch in der Aula, denn es gibt keinen Raum, der alle Teilnehmer 
gleichzeitig gefasst hätte. 
 
Gemeinsam unterwegs waren dann alle für den guten Zweck. Vielen 

Dank unseren Schülerinnen und Schülern, die sich begeistern ließen, vielen Dank aber 
auch allen Kolleginnen und Kollegen, die die Klassen begleitet haben oder in die 
Organisation eingebunden waren! Und natürlich Dank an die Sponsoren für ihre 
„Kilometergeldzahlungen“, die in Kürze eingesammelt werden. 
 
Lernstand 8 beginnt! 

Am Freitag, 22.02.2013, findet die Lernstandserhebung Deutsch in der 
Jahrgangsstufe 8 statt. In der Woche darauf folgen Englisch und Mathematik. Allen 
Schülerinnen und Schülern wünsche ich viel Erfolg. Vielen Dank an unseren 
Mittelstufenkoordinator Herrn Thiesbrummel für die Organisation und an alle 
Kolleginnen und Kollegen für den zusätzlichen Aufwand bei der Korrektur der 
Erhebungen und der Ergebniseingabe. 
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Ein Blick hinter die Kulissen 

Während sich unsere Abiturientenschar auf die Vorabi-Klausuren vorbereitet und 
in der letzten Phase vor den Prüfungen fleißig versucht, noch Punkte für die 
Gesamtqualifikation zu sammeln, sind einige Kollegen bereits intensiv mit den 
organisatorischen Vorbereitungen für die Abiturprüfungen beschäftigt. Der 
Doppeljahrgang ist ein dicker organisatorischer Brocken, aber die Pläne reifen 

Schritt für Schritt. Vielen Dank an dieser Stelle an Herrn Feuser, dessen Erfahrung als Oberstufenkoordinator an 
dieser Stelle ganz besonders wichtig ist und bei dem alle Fäden der Vorbereitung zusammenlaufen. Vielen 
Dank aber auch den Stufenleitungen der Doppeljahrgangsstufe, die ebenfalls in die Planungen einbezogen 
sind. 
 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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